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Do.t wo es eine Schien€ hal dort soll
die Vzo nicht hin. Dafür dolt, wo es
keine hal. unbedingl.

Christlichdemokrati5che VotksDartei 0ürnten

Seitriüs-Erktärung
Deloie Unterzeichnete

Geboren am fiaq, l.lt., Jahr):

PLZflVohnort:

elttät seinenlhßn 8€jtritt als

UtrteßchdfL

fl ititgtied E Sympathisä"t

Ich würd€ nich €v€ntu€Ll für tolgende Funktion€n int€ressieren:

E hndidat Rir die GemeindeBts- oder Kantonnatsw.hten fl hrteivoßtand

Eioene Vo6chüioe:

Ich bin ltitgtied in totgenden Veßinen, Konmissionen, Clubs. usw. (Be,tunlne hh,u.tiv)

Einsend€n an: Romeo Marinoni, tdileßthsse 6, 8635 oürnten

Argernis VZO sntunc.,..n..
Aus gesundheitlichen Gründen war jch
diesen Ffihling während sechs Wochen
auf die Dienste der VZo angewiesen.
obwohl ich stolzer Besituer eines GA's bin,
habe ich bis dahin den öffenttichen Ver-
kehrimner erst ab dem Bahnhof Rüti
ben0tt. Schon bei meinef ersten Fahrt
nach dem Bahnhof Rüti wurde ich in der
Härti Rüti höflich gebeten auszusteigen,
denn hier sei die fndstation. Der Bue
Chauffeur erklärte mir, dass die Gemeinde
Rüti den Eeitrag für eine Bedienung des
Bahnhofs Rüti mit der Linie 882 nicht
bezahten wolle und deshatb müssten sie
in der Härti umkehren. Ist dies eine
Rdourkutsche auf die Streichung des Bei-
t6ges an das Schwimmbad Rütj? Wenn
man den Anschluss2üg nach Rapperswit
noch erü,i5chen witl, muss man sich mäch-
tig sputen. Ein Ansinnen, das einem äLte-
rcn lilenschen nicht zugemutet werden
kann. Die gleiche linie 882 fähd in Bubi-
kon genau dann ab, w-nn der Zug aus
Wetzikon einführl Gemäss Chauffeur hät-
ten sie Weisung pünkttich abzufahren und
diesen Anschtüss nicht abzuwarten. Wich-
tig ist der UZo offen5ichttich dj€ Ejnhal
tung des Fahrptans und nicht der Dienst
am Kunden.

Dürnten wurde von der VZo so stiefinüt-
tedich behandett, dass ejn vernünftiges
Rejsen mit dem oev nur mjt grcssem Auf-
wand und erst noch mühsan mdgtich ist.
Die VZo erfiillt aüs meiner Sicht in der
Gemeinde Dümten schticht und einfach
jhren Auftrag niclt. Wieso lässt man die
Linie 882 nicht von Eubikon via Dürnten,
dann überTann nach oberdürnten in die
Breitenmatt und zudck fahren? Die Linie
870 hingegen würde wieder wie früher ab
Rüti via Dürnten nach oberdürnten und
dann nach Hinwil und zurück fahren.
Damit hätten wir wieder einen garantier-
ten Anschtuss nach Rappers$rI und nach

Zürich. Auch wäre der Schutbus nach ober-
dürnten hinfütLiq. Atte würden davon pro-
fitieren. Aufjeden Fat[ wäre es sicher
mehr im Sinne des Auftrags der V20, wenn
lie sich auf die Fejnverteitung des öffent-
lichen Verkehrs konzeitrieren würde,
anstatt neben dem GLeis nach Watd und
zurück zu fahren. Damit dies geschieht,
empfehten wir alten Stimmbürgerlnnen
die Initiative {HaLbstundentakt für alLe!)t
zu unt€rschreiben. Diese wird übrigens
von aten grossen Parteien, ausser der

SVP. unterstützt. Sie können Unte6chrif-
tenbogen unter ww*hatbstüendtich.ch
herunterLaden. Ich komme den Eindruck
nicht tos, dass der Chef der VZo mehr an
seinem peßönLichen Erfotg interessiert
ist, als an einer mögLichst guten Bedie-
nung des Zürcher 0bertandes.

Dürnten


